
DIBt-Treffpunkt 
 
"Abdichtungen in LAU-Anlagen" 
 
 
 
 
18. November 2010 
Deutsches Institut für Bautechnik, 
Berlin 

 Termin 
18. November 2010 

 Tagungsort 
Deutsches Institut für Bautechnik 
Saal A/B 
Kolonnenstr. 30 L 
10829 Berlin 

 Teilnahmegebühr 
Die Teilnahmegebühr beträgt € 150,- bzw. € 120,- 
für Behördenangehörige (mehrwertsteuerfrei) und 
schließt Mittagsimbiss, Getränke und Tagungsunter-
lagen mit ein. 

 Verbindliche Anmeldung 
Die verbindliche Anmeldung wird bis zum 
25.10.2010 erbeten. Bei Stornierung der Anmeldung 
bis 14 Tage vor der Tagung entstehen keine Kosten. 
Bei Nichteinhaltung der Stornierungsfrist werden 
50 % der Gebühren berechnet, bei Nichtteilnahme 
ohne vorherige Absage die volle Teilnahmegebühr. 

 Zahlung 
Die Zahlung der Teilnahmegebühr erbitten wir 
zusammen mit Ihrer verbindlichen Anmeldung zur 
Tagung unter dem Stichwort "LAU-Anlagen" bei der 
Berliner Sparkasse, BLZ 100 500 00, auf das 
Konto Nr. 0250010402 des Deutschen Instituts für 
Bautechnik vorzunehmen. 

 Auskunft 
Deutsches Institut für Bautechnik (DIBt) 
Frau Schmidt-Staudinger M.A. 
Kolonnenstr. 30 L 
10829 Berlin 
Tel.: 030 787 30-244 
Fax.: 030 787 30-11244 
E-Mail: rsm@dibt.de 

 

Informationen 
 

Anmeldung 
 

Zum DIBt-Treffpunkt "Abdichtungen in LAU-Anlagen" 
am 18. November 2010 im Deutschen Institut für 
Bautechnik, Berlin melde ich mich hiermit an. 
 
Institution: ..................................................................... 
 
Name: ........................................................................... 
 
Vorname: ...................................................................... 
 
Straße/Nr.: .................................................................... 
 
PLZ  Ort: ....................................................................... 
 
Tel./Fax:......................................................................... 
 
E-Mail:............................................................................ 
 
Ich habe den Beitrag von € 150,- bzw. € 120,- auf das Konto 
des Deutschen Instituts für Bautechnik (DIBt), Berlin, Kto.-
Nr. 0250010402 bei der Berliner Sparkasse, BLZ 100 500 00, 
unter dem Stichwort "LAU-Anlagen" überwiesen. Mein Name 
ist auf dem Überweisungsträger vermerkt. 
 
Ort/Datum …................................................................. 
 
 
Unterschrift ............................................……................ 
 
Registrierungshinweis: 
Sie können das ausgefüllte Anmeldeformular per Fax an 
030/787 30-11244 oder per E-Mail an rsm@dibt.de 
zurücksenden. 
 
Anmeldeschluss: 25.10.2010 
 



 

 14.00 Uhr 
Dichtkonstruktionen für Anlagen zum Lagern und 
Abfüllen von Jauche, Gülle und Silagesickersäften 
Dr.-Ing. Brigitte Westphal-Kay, DIBt 

 14.35 Uhr 
Abdichtungen und Leckageerkennung von 
JGS-Anlagen – Umsetzung in der Praxis 
Dipl.-Ing. Stefan Gondlach, Landratsamt Görlitz 

 15.10 Uhr 
Pause 

 15.40 Uhr 
Rinnen und Rohre als Auffangvorrichtung und die 
Abgrenzung zum Abwasserbereich 
Dipl.-Ing. Dirk Apel, DIBt 

 16.15 Uhr 
Beschichtungen für LAU-Anlagen unter besonderer 
Berücksichtigung von Heizölverbraucheranlagen 
Dr.-Ing. Mathis Mittelstädt, DIBt 

 16.50 Uhr 
Zusammenfassung und Schlusswort 
Dr. rer. nat. Angela Pawel, DIBt 

ca. 17.00 Uhr Ende   

 

 - Änderungen vorbehalten - 
 
 

Programm 
 

Programm 

Seit vielen Jahren erteilt das Deutsche Institut für Bautechnik 
(DIBt) allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen und 
europäische technische Zulassungen für Abdichtungsmittel in 
Anlagen zum Lagern, Abfüllen und Umschlagen wasser-
gefährdender Stoffe (LAU-Anlagen).  
 
Liegen diese Zulassungen vor, entfällt die wasserrechtliche 
Eignungsfeststellung gemäß dem Wasserhaushaltsgesetz. 
Das Wasserhaushaltsgesetz wurde mit der Fassung 
31. Juli 2009 novelliert und tritt am 1. März 2010 in Kraft. 
Außerdem ist der Ersatz der Anlagenverordnungen der Länder 
durch eine Bundesverordnung zum Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen (VUmwS) geplant.  
 
Die rechtlichen Neuerungen ziehen auch Änderungen in der 
technischen Umsetzung nach sich. Hiervon betroffen sind
z. B. Bauprodukte und Bauarten, die in Anlagen zum Lagern 
und Abfüllen von Jauche, Gülle und Silagesickersäften (JGS-
Anlagen) verwendet werden. 
 
Die derzeitigen Entwicklungen auf dem Gebiet der Produkte 
zur Instandsetzung von LAU-Anlagen sowie der Richtlinie 
"Betonbau beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen" 
des DAfStb werden ebenfalls dargestellt.  
 
Die Verwendung von Rinnen und Rohren als
Auffangvorrichtungen sowie der Einsatz von Beschichtungen 
in Domschächten oder in Auffangwannen von Heizöl-
verbraucheranlagen werfen in der Praxis häufig Frage-
stellungen auf, die auf dieser Tagung erörtert werden sollen.  
 
Das DIBt möchte die Fachöffentlichkeit wie Betreiber, Planer, 
Fachbetriebe, Sachverständige und Behörden mit dieser 
Tagung über den derzeitigen Sachstand und über die 
zukünftigen Entwicklungen informieren. 
 
Im Anschluss an jeden Vortrag schließt eine Diskussion an. 
 

Zum Thema 
 

 10.00 Uhr 
Eröffnung 
Dr. rer. nat. Angela Pawel, DIBt 

 10.05 Uhr 
Begrüßung 
Dipl.-Ing. Gerhard Breitschaft, Präsident des DIBt 

 10.15 Uhr 
Neue Regelungen zum Umgang mit wasser-
gefährdenden Stoffen im Rahmen vom Wasser-
haushaltsgesetz und Bundes-VUmwS 
Dipl.-Ing. Stefan Brandt, MLU Sachsen-Anhalt 

 10.50 Uhr 
Europäische und nationale Regelungen für 
Abdichtungen von LAU-Anlagen 
Dipl.-Ing. Brigitte Strathmann, DIBt 

 11.25 Uhr 
Pause 

 11.55 Uhr 
Rechtliche Grundlagen für Produkte zur Instand-
setzung von LAU-Anlagen 
Dr.-Ing. Ullrich Kluge, DIBt 

 12.30 Uhr 
Überarbeitung der DAfStb-Richtlinie "Betonbau 
beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen" 
Dr.-Ing. Udo Wiens, DAfStb 

 13.00 Uhr 
Mittagspause 


